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See the notice on TED website

129430-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architekturbüros – Umbau und Erweiterung der Albert-
Schweitzer-Schule in Oelde - hier: Objektplanung
OJ S 44/2024 01/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Oelde
E-Mail: vergabe@oelde.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau und Erweiterung der Albert-Schweitzer-Schule in Oelde - hier: Objektplanung
Beschreibung: Die Stadt Oelde beabsichtigt den Umbau und die Erweiterung der Albert-
Schweitzer-Schule zur Deckung des Anspruches auf Ganztagsbetreuung ab August 2026 für 
Kinder der 1.Klasse und ab August 2029 für jedes Grundschulkind. Der Umbau soll in 
Anpassung an das pädagogische Konzept, welches in der bereits durchgeführten Phase 0 und 
unter Erarbeitung eines Raumprogramms festgelegt wurde, hin zu einer "Offenen 
Lernlandschaft" erfolgen. Hierfür wird die Umstrukturierung des gesamten Gebäudes mit 
Offenem Ganztag, Unterrichtsbereichen, Verwaltung und Mensa erforderlich. Der zusätzliche 
Flächenbedarf soll durch entsprechende Erweiterungsbauten und Umnutzung bestehender 
Verkehrsflächen gedeckt werden. Die Fertigstellung soll in der ersten Jahreshälfte 2027 
erfolgen.
Kennung des Verfahrens: 0793b6d3-e420-4dee-aa00-48d7262d9b48
Interne Kennung: VV TW/2024/012/08
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Vergabe soll in einem zweistufigen Verfahren mit einer 
Verhandlungsphase und einem vorgeschalteten Teilnahmewettbewerb erfolgen. Nach der 
Eignungsprüfung im Teilnahmewettbewerb wird die Stadt Oelde drei bis fünf Teilnehmende 
mit der Erarbeitung von Ideenvorschlägen beauftragen. Aus den eingereichten Arbeiten 
werden mindestens zwei für die folgende Verhandlungsphase ausgewählt in der über 
Angebotsinhalt und das Honorar verhandelt wird.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Albert-Schweitzer-Schule Zur Axt 24 
Stadt: Oelde
Postleitzahl: 59302
Land, Gliederung (NUTS): Warendorf (DEA38)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/129430-2024
mailto:vergabe@oelde.de
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Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXPWYYNL5UY Fragen zu diesem 
Verfahren und den Vergabeunterlagen sind ausschließlich über die genutzte Vergabeplattform 
zu richten. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Interessenten sind gehalten, Fragen 
möglichst frühzeitig zu stellen. Über die Informationsschreiben werden unaufgefordert nur 
diejenigen informiert, die sich auf diesem Vergabeportal registrieren, was drin-gend empfohlen 
wird. Alle übrigen Interessenten werden aufgefordert, dieses Vergabeportal regelmäßig 
aufzusuchen, um dort eventuelle Informationsschreiben abzurufen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Konkurs: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vergleichsverfahren: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrugsbekämpfung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Zahlungsunfähigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen 
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen über dieses Verfahren erhalten.: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
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Zahlung der Sozialversicherungsbeiträge: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 
GWB
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Umbau und Erweiterung der Albert-Schweitzer-Schule in Oelde - hier: Objektplanung
Beschreibung: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist die Vergabe der 
Objektplanungsleistungen zum Leistungsbild Gebäude und Innenräume gem. Teil 3 Abschnitt 
1 der HOAI für die nachfolgend zusammengefassten Maßnahmen. Es ist eine stufenweise 
Beauftragung der Leistungsphasen (zunächst bis zum Abschluss der LPH 4) vorgesehen. Ein 
Anspruch auf Folgebeauftragung besteht auch bei weiterer Durchführung des Verfahrens 
nicht. Maßnahmen: 1. Umgestaltung der Grundschule auf Grundlage der Ergebnisse der 
Phase 0. Dies beinhaltet die Umstrukturierung des Bestandsgebäudes und die Errichtung von 
Zubauten mit ca. 1200-1400 m² BGF für ggfls. Mensa, Eingangsbereich/Halle, offene 
Lernlandschaft und Verwaltung 2. Kernsanierung des Bestandsgebäudes 3. Energetische 
Sanierung der Gebäudehülle und Anlagentechnik auf Grundlage des GEG 2023 Das 
Gesamtbudget für die Maßnahme beträgt 6,7 Mio. EUR und umfasst die Kosten der 
Kostengruppen 300,400+700 nach DIN 276.
Interne Kennung: VV TW/2024/012/08

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71200000 Dienstleistungen von Architekturbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Albert-Schweitzer-Schule Zur Axt 24 
Stadt: Oelde
Postleitzahl: 59302
Land, Gliederung (NUTS): Warendorf (DEA38)
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
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Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Erfahrung und Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufserfahrung Projektleitung (10 %) Berufserfahrung 
stellvertretende Projektleitung (10 %) Anzahl und Qualifikation Mitarbeitende (10 %) Der/Die 
Projektverantwortliche muss zur Führung der Berufsbezeichnung Architekt-/in berechtigt sein 
bzw. bei ausländischen Bewerbern einen entsprechenden Befähigungsnachweis 
entsprechend der EG-Richtlinie besitzen. Der/Die Stellvertretende muss mindestens ein 
abgeschlossenes Studium im Bereich Architektur/Bauingenieurwesen mit einem Diplom- oder 
Master-Abschluss nachweisen können.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 30,00

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Referenzprojekte des Büros
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen Projekte > 1 Mio Euro (10 %) Referenzen 
Schulbau allgemein (10 %) Referenzen Schulbau > 4 Mio Euro (10 %) Referenzen 
Clusterschule/Offene Lernlandschaft (10 %) Architektonische Qualität (30 %) Es dürfen 
Referenzprojekte der letzten 5 Jahre genannt werden, die bereits abgeschlossen sind oder 
begonnen wurden und bei denen die LPH 3 abgeschlossen ist.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 70,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Architektonische Qualität
Beschreibung: Gestaltung (20 %) Funktionalität (20 %) Variabilität/Weiterentwicklung
/Flexibilität (10 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Schulische Prinzipien und Qualitäten
Beschreibung: Gesamteindruck (10 %) Eingangsbereich und Forum (10 %) Basiseinheiten 
und offene Lernlandschaft (10 %)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Gesamthonorar (Angebotssumme inkl. Nebenkosten und Nachlässe) für alle 
abgefragten Leistungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
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5.1.11.
 
Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYYNL5UY/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNL5UY

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice
/CXPWYYNL5UY
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 04/04/2024 10:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerbenden unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: 59302 Oelde, Ratsstiege 1 Die elektronische Öffnung der 
Teilnahmeanträge wird von mindestens zwei Vertretern des öffentlichen Auftraggebers 
gemeinsam an einem Termin unverzüglich nach Ablauf der Teilnahmefrist durchgeführt.
Eröffnungstermin — Beschreibung: Bewerbende sind zum Eröffnungstermin nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Es gelten die Besonderen 
Vertragsbedingungen des Landes Nordrhein-Westfalen zur Einhaltung des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen). Folgende Unterlagen sind mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen: 1. 
Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen (Formular 521 EU) 2. 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU (Formular 523 EU) 3. Nachweis der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregister dieses Staates oder anderer Nachweis über die erlaubte 
Berufsausübung. 4. Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung in Höhe von 5 Mio Euro für 
Personen-, Sach- und Vermögensschäden (im Auftragsfall nachzuweisen)
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Lt. beigefügtem Muster-Architektenvertrag

5.1.15.  Techniken

https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNL5UY/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNL5UY/documents
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNL5UY
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNL5UY
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/notice/CXPWYYNL5UY
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der in der 
Bekanntmachung genannten Vergabekammer kann allenfalls bis zur wirksamen 
Zuschlagserteilung gestellt werden. Eine wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn 
der Auftraggeber die unterlegenen Bietenden über den Grund der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebotes und den Namen des Bietenden, dessen Angebot 
angenommen werden soll, in Textform informiert hat und seit der Absendung der Information 
15 Kalendertage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem Weg: 10 Kalendertage) 
vergangen sind. Antragsberechtigt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 
öffentlichen Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergaberechtsvorschriften schon vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. Teilt der Auftraggeber einem Bewerber oder Bietenden mit, dass er einer Rüge 
nicht abhelfen will, so kann der betroffene Bewerber oder Bietende wegen dieser Rüge nur 
innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung einen zulässigen 
Nachprüfungsantrag stellen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Oelde
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Oelde
Registrierungsnummer: 055700028028-31001-71
Postanschrift: Ratsstiege 1
Stadt: Oelde
Postleitzahl: 59302
Land, Gliederung (NUTS): Warendorf (DEA38)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabe@oelde.de
Telefon: +049 252272-0
Fax: +049 252272-460
Rollen dieser Organisation: 

mailto:vergabe@oelde.de
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Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: DE 164 242 157
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48231
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 2514111691
Fax: +49 2514112165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: fe1cafa0-f468-4cb9-9e61-e2ef8964627c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 29/02/2024 08:31:34 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 129430-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 44/2024
Datum der Veröffentlichung: 01/03/2024

mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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